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ErfahrungsberichtFachlagerist/-in und Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Ausbildungsinhalte

Unsere Fachlageristen/-innen sind in unserem moder-
nen Logistikzentrum tätig. Zu deren Aufgabenbereich 
zählt die Annahme der Ware, die Überprüfung von Lie-
ferungen anhand der Begleitpapiere und eine sach- und 
fachgerechte Lagerung nach wirtschaftlichen und or-
ganisatorischen Grundsätzen. Weiterhin überwachen 
sie die Lagerbedingungen, führen Bestandskontrollen 
durch, kommissionieren Kundenaufträge und suchen 
die geeignete Verpackung für den Transport aus. Für 
die Durchführung, Planung und Steuerung der gesam-
ten Warenbewegungen wird ein modernes Lagerver-
waltungssystem eingesetzt. Bei der Arbeit beachten sie 
sowohl die Grundsätze der Sicherheit, die des Gesund-
heits- und Umweltschutzes, als auch der rationellen 
Energieverwendung. 
Nach einem guten Ausbildungsabschluss zum/zur Fach-
lagerist/-in kann die Ausbildung zur Fachkraft für Lager-
logistik angeschlossen werden. 
Fachlageristen sollten einen ausgeprägten Ordnungs-
sinn, eine zuverlässige und genaue Arbeitsweise, kör-
perliche Fitness, Motivation, Teamfähigkeit sowie ein 
freundliches Auftreten mitbringen. 

Ausbildungsablauf

Der Ausbildungsablauf wird entsprechend der Stärken 
und Interessen des Auszubildenden sowie unserer Be-
darfsplanung organisiert. Hierbei ist der Einsatz in fol-
genden Aufgabenbereichen möglich:

•	 Warenannahme
•	 Wareneingang
•	 Kommissionierung & Verteilung
•	 Leitstand
•	 Auslieferung & Versand
•	 Kanban

Nils absolviert im Zentrallager Coburg seine Ausbildung zur
Fachkraft für Lagerlogistik. 

Ich mag es, in meinem            
Arbeitsalltag immer in              
Bewegung zu sein und 
gemeinsam mit meinen Kolle-
gen die richtigen Produkte für 
unsere Kunden rauszusuchen!

Cabdiwasac, 
Fachlagerist im Kombimodell 2+1

Nils Becker,21 Jahre

Nils, wie bist du zu deinem Ausbildungsplatz gekommen?
Durch die berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme 
der VHS Coburg bin ich auf die Firma LEISE ge-
kommen. Nach einem netten Vorstellungsgespräch, 
konnte ich direkt ein mehrwöchiges Praktikum 
durchführen, um erste Eindrücke in der Firma zu 
sammeln. Als mein Praktikum vorbei war, wuss-
te ich, dass ich hier meine Ausbildung machen 	
möchte.

Was macht die Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik besonders?
Besonders finde ich es, mit unserem Handterminal zu arbeiten. Man findet im 
Lager jeden Artikel ohne irgendwelche Zettel mit sich herumtragen zu müssen 
und das bei mehreren tausend Artikeln.

Welche Abteilungen hast du bisher kennengelernt?
In meiner Ausbildung habe ich bereits alle logistischen Abteilungen 		
durchlaufen - die da wären: Warenannahme, Wareneinlagerung, Kommissionierung, 
Versand, Verteilzentrum, Auslieferung und Lagerleitstand.

Was hast du von deiner Ausbildung bei LEISE erwartet und haben sich deine Wünsche bislang erfüllt?
Meine Erwartung war es, die Hintergründe von logistischen Prozessen kennenzu-
lernen. Mich hat es schon immer interessiert, welche Schritte erfolgen müssen, 
wenn man etwas im Internet bestellt, bis es dann endlich zuhause ankommt. 	
Unser modernes EDV-System hat das alles noch viel spannender gemacht.

Welche Aufgaben haben dir während deiner Ausbildung bis jetzt besonders viel Spaß gemacht?
Gab es auch Dinge, die du nicht so gerne gemacht hast?

In meiner Ausbildung gab es eigentlich keine Aufgabe, die mich nicht interes-
siert hat. Am interessantesten war es aber für mich in unserem Lagerbüro. 	
Dort lernt man die Hintergründe kennen, die einen reibungslosen Ablauf in der 
Logistik ermöglichen. In dieser Abteilung gibt es verschiedene Aufgaben wie 
z.B. den Lagerleitstand. Hier werden die Aufträge angezeigt, die in einer
Lagerzone abgearbeitet werden müssen. Eine andere Aufgabe ist die
Fehlerbearbeitung; hier steht man sehr eng mit unseren Kollegen/-innen aus den
Niederlassungen in Kontakt.

Wie ergeht es dir als Azubi? Fühlst du dich ausreichend betreut?
Ich kann die Ausbildung bei der Firma LEISE nur empfehlen, da man hier alles 
Wichtige in der Logistik kennenlernt und die Ausbilder sowie Kollegen/-innen 
bei Fragen und Problemen immer ein offenes Ohr haben und helfen.

Welche Tipps hast du für alle, die sich auch für eine Ausbildung hier interessieren?
Man sollte Spaß an seiner Arbeit haben und einen Sinn für Ordnung und		
Motivation mitbringen. Wichtig ist aber auch, dass man teamfähig ist, da viele 
Aufgaben am besten gemeinsam funktionieren.

Dauer: 
2 bzw. 3 Jahre




